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tete ftdj erftaunt. Die roaren ja oon lila
Setbe!

Herrgott, mufjte er einen Slffen fjaben!
Schimpfen Sie nidjt nod), Sie 33erbre=

djer. Schnell, bie 33oIt3ei ift fdjon umerroegs."
SJÎr. Sorribge fnöpfte Stocf unb Äragen su.

So, Sîibgen, jetjt bin id) roieber ange=

sogen. SBas fott id) jetjt?"

§ut unb Stod nebmen Sie gemeiner
SJÎenfdj unb madjen, bafj Sie fortfommen.
SJÎein SJÎann mufj jebe SJÎinute beimfommen."

3dj bin bodj betn SJÎann, bein alter,
guter (Hjarlie."

Das ift bte Sjölje ber gredjbeit!"
Der Sîeooloer fnaefte nodjmats.

SJÎr. Sorribge blieb nidjts anberes übrig,
als (immer oon feinem eigenen Sroroning
bebroljt) an feiner leidjt fdjlotternben grau
oorbei, ben glur unb bie Xür su geroinnen.
Den Äörper nadj braufjen in Sidjertjeit brin=

genb (Sot fonnte fidj für biefe Umfidjt roirf=

lidj bebanfen) fdjob er ben Äopf nochmals

burdj ben Dürfpalt.

Slibgen, roenn bu mid) für mein langes
gortbleiben ftrafen roinft, lafj es jetjt genug
fein. 3$ Çabe für bie SBljisfrjs roirflidj ge^

büfjt. Gs fott nidjt roieber oorfommen."
,,3d) fdjiefje, mein £err!"
Slber!"

Da frfjofj fie (nadj oben, redjts in bie Gde,

als roenn fie fagen roollte, jetjt roirb's Gmft).
SJÎr. Sorribge mufjte auf einmal ladjen.
SBesbalb ladjen Sie nodj?"
3m Sroroning finb ja nur bie Sßtatjpa--

tronen. Da fann nidjts paffteren. Du t)a\t
bie falfdjen genommen. Sîun leg' bas Ding
enblid) roeg unb hör' midj an. 3dj bin bodj

Sorribge."
Sie lädjelte oeradjtungsooll unb fdjob ba=

bei ben Sroroning in ben Sufenausfdjnitt bes

Sîad)tffeibes.
SBatjifdjeiniidj bat ein Äutfdjer Sie in

3brer Setrunfenbeit bei einem anberen 5ßor=

ribge abgeliefert, llnb bie Sadje bleibt sroar

fatal, aber fie ift batmlofer. SJÎein SJÎann

finb Sie j ebenfalls nidjt."
Sllfo idj bin nidjt 3br SJÎann?"
Sübgen ftürmte fürs entfdjloffen auf bie

Xür su unb roarf fidj bagegen. SJÎr. 53or=

ribge roäre geföpft roorben, roenn er ntdjt
fdjleunigft 3urücfgeroidjen roäre.

Sîibgen füllte fidj jegt fidjer unb öffnete
bie fteine genfterfdjeibe.

SJÎr. Sorribge roar oersroeifett.

Sie fdjeinen oergeffen 3u tjaben, meine

Sereljrte, roie 3br fogenannter (Batte ausfiebt."

Db, bier ift fein S3itb. Sitte."
Sie botte SJÎr. Sorribges neuefte Sboto=

grapste unb reidjte fie ibm hinaus.

Das bin idj bodj!"
©eben Sie in ein Sanatorium!"
Stein, idj roerbe sur Soüsei geben, bas

nädjfte Sîeoier ift oier SJÎinuten oon hier, unb
roerbe mir mit SBaffengeroalt ben 3utritt
in meine SBohnung er3toingen."

Dun Sie's nur. Sitte! Gs foll midj
febr freuen."

*
Sin alten Strafjeneden, in aEen ßofalen,

an Sdjaufenfterfdjeiben, in ben Sîadjtseitun=

gen, befanben fid) Sots Stedbrief unb fein
23itb. Gine Sîiefenfumme als 33elobnung

mufjte jeben reisen, biefen roertoollen Ser=

bredjer fangen su helfen. SBo er audj auf=

taudjte, fofort roürbe bas fpähenbe Sluge 3n=

tereffierter ihn entbetfen. Äeines ©eifteslje=

roen 33ilb, feines ©ottes Sintis fonnte fidj
jo fcbnell unb tief ins geiftige Sebsentrum
eingehaft haben roie Sots Slbonisfopf. Slber

ber ihn jegt ftets trug SJÎr. Sorribge
ging, nein lief ahnungslos burdj bie Strafjen
unb roidj feinem 23licfe aus. Des Sîeineu

§er3 ift eben einfältig unb ohne Slrg, unb

ber Sdjutblofe t)at nidjts su fürchten.
SJÎr. Sorribge auf beffen Äörper eine

ganse SBelt 3Qgb madjte, eilte 3ur nädjften

Soliseiroadje. Gin Strafjenauflauf an ber

nächften Äreusung hielt ihn auf. SBas gab

es ba? 3Hj! Gin Stecfbrief 3Jîebujenfteine ."
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Sstjte 3tuffavTung

Der Doftor: Sie foH=

ten oft haben, pufig an
bie frifdje ßuft gehen unb
fidj fühl fleiben, 3Kaba=
me."

Der Ghemann (1 Stunbe
fpäter) : Shtn roas hat
Dir ber Doftor oerorb=

net?"
Die Satientin: Gr hat

mir bringenb geraten, ei=

nige SBodjen an einen
Sabeort unb nachher nod)

einige SBodjen an einen

Cuftfurort su gehen. 3luf=

ferbem mufj idj fofort ei=

nige leidjte Äleiber ha=

ben."
(ïuê .ïit{:S8itê, ïonbon)
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tete sich erstaunt. Die waren ja von lila
Seide!

Herrgott, mußte er einen Affen haben!

Schimpfen Sie nicht noch, Sie Verbrecher.

Schnell, die Polizei ist schon unterwegs."
Mr. Porridge knöpfte Rock und Kragen zu.

So, Ridgen, jetzt bin ich wieder
angezogen. Was soll ich jetzt?"

Hut und Stock nehmen Sie gemeiner
Mensch und machen, daß Sie fortkommen.
Mein Mann muß jede Minute heimkommen."

Zch bin doch dein Mann, dein alter,
guter Charlie."

Das ist die Höhe der Frechheit!"

Der Revolver knackte nochmals.

Mr. Porridge blieb nichts anderes übrig,
als (immer von seinem eigenen Browning
bedroht) an seiner leicht schlotternden Frau
vorbei, den Flur und die Tür zu gewinnen.
Den Körper nach draußen in Sicherheit bringend

(Pot konnte sich sür diese Umsicht wirklich

bedanken) schob er den Kopf nochmals
durch den Tllrspalt.

Ridgen, wenn du mich für mein langes
Fortbleiben strafen willst, laß es jetzt genug
sein. Ich habe für die Whiskys wirklich
gebüßt. Es soll nicht wieder vorkommen."

Ich schieße, mein Herr!"
Aber!"

Da schoß sie (nach oben, rechts in die Ecke,

als wenn sie sagen wollte, jetzt wird's Ernst).
Mr. Porridge mußte auf einmal lachen.

Weshalb lachen Sie noch?"

Im Browning sind ja nur die Platzpatronen.

Da kann nichts passieren. Du hast

die falschen genommen. Nun leg' das Ding
endlich weg und hör' mich an. Ich bin doch

Porridge."
Ste lächelte verachtungsvoll und schob dabei

den Browning in den Busenausschnitt des

Nachtkleides.
Wahrscheinlich hat ein Kutscher Sie in

Ihrer Betrunkenheit bei einem anderen
Porridge abgeliefert. Und die Sache bleibt zwar
fatal, aber sie ist harmloser. Mein Mann
sind Sie jedenfalls nicht."

Also ich bin nicht Ihr Mann?"
Ridgen stürmte kurz entschlossen auf die

Tür zu und warf sich dagegen. Mr.
Porridge wäre geköpft worden, wenn er nicht
schleunigst zurückgewichen wäre.

Ridgen fühlte sich jetzt sicher und öffnete
die kleine Fensterscheibe.

Mr. Porridge war verzweifelt.
Sie scheinen vergessen zu haben, meine

Verehrte, wie Ihr sogenannter Gatte aussieht."

Oh. hier ist sein Bild. Bitte."
Sie holte Mr. Porridges neueste

Photographie und reichte sie ihm hinaus.

Das bin ich doch!"

Gehen Sie in ein Sanatorium!"
Nein, ich werde zur Polizei gehen, das

nächste Revier ist vier Minuten von hier, und
werde mir mit Waffengewalt den Zutritt
in meine Wohnung erzwingen."

Tun Sie's nur. Bitte! Es soll mich
sehr freuen."

si-

An allen Straßenecken, in allen Lokalen,
an Schaufensterscheiben, in den Nachtzeitungen,

befanden sich Pots Steckbrief und sein

Bild. Eine Riesensumme als Belohnung
mußte jeden reizen, diesen wertvollen
Verbrecher fangen zu helfen. Wo er auch

austauchte, sofort würde das spähende Auge
Interessierter ihn entdecken. Keines Geistesheroen

Bild, keines Gottes Antlitz konnte sich

so schnell und tief ins geistige Sehzentrum
eingehakt haben wie Pots Adoniskopf. Aber
der ihn jetzt stets trug Mr. Porridge
ging, nein lief ahnungslos durch die Straßen
und wich keinem Blicke aus. Des Reinen

Herz ist eben einfältig und ohne Arg, und

der Schuldlose hat nichts zu fürchten.
Mr. Porridge auf dessen Körper eine

ganze Welt Jagd machte, eilte zur nächsten

Polizeiwache. Ein Straßenauflauf an der

nächsten Kreuzung hielt ihn auf. Was gab

es da? Ah! Ein Steckbrief Medusensteine.."
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Ihre Auffassung

Der Doktor: Sie sollten

oft baden, häufig an
die frische Luft gehen und
sich kühl kleiden, Madame."

Der Ehemann (1 Stunde
später) : Nun was hat
Dir der Doktor verordnet?"

Die Patientin: Er hat
mir dringend geraten,
einige Wochen an einen
Badeort und nachher noch

einige Wochen an einen

Luftkurort zu gehen.
Ausserdem muß ich sofort
einige leichte Kleider
haben."

(»US ,?itê-Bitê, London)
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